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Politischer Bezirk: Spittal/Drau 

 Flattach 73 Telefon: 04785 205 
 A-9831 Flattach e-mail: flattach@ktn.gde.at                                
 
 
 
 

Sitzungsprotokoll 
 

(3. Sitzung 2021) 
 

 
über die am Donnerstag, den 15. Juli 2021 im Kulturhaus Flattach (Großer Saal) 

stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Flattach. 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:05 Uhr 
 
ANWESENDE: 
 
Mandatare: 
 
Vorsitzender Bürgermeister Kurt SCHOBER 1. Vize-Bürgermeister Adolf GUGGANIG 
GV Markus PODESSER 
 
GR Elfriede RUMBOLD  GR Kornelia STRIEDNIG 
GR Vinzenz BRANDSTÄTTER  GR Werner HUBER 
GR Andreas ZECHNER  GR Johann RITSCH 
GR Gert WALTER  
 
GR Josef ISTENIG  GR Dipl.-Päd. Sigrid HOTTER 
GR Michael PUSSNIG 
 
Bedienstete der Gemeinde Flattach: 
 
AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
Ersatzmitglieder: 
 
Ersatzmitglied Marco PACHER für GR Michael MAYER BA 
Ersatzmitglied Andrea PETSCHER für 2. Vize-Bürgermeisterin DI Karin VIERBAUCH 
 
Entschuldigt waren: 
 
GR Michael MAYER BA 
2. Vize-Bürgermeisterin DI Karin VIERBAUCH 
 
Unentschuldigt waren:  
 
-x- 
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Tagesordnung: 
 
 1. Genehmigung der Tagesordnung 
 2. Bericht des Bürgermeisters 
 3. Anträge und Anfragen 
 4. Verpachtung des Gemeindejagdgebietes Großfragant 2021 bis 2030 – Beratung/Beschluss 
 5. Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 6. Projekt „Pflegenahversorgung“ – Beratung/Beschluss 
 7. Österreichischer Alpenverein – Sektion Klagenfurt: Projekt „Revitalisierung der Fraganter  
  Jugend- und Selbstversorgerhütten sowie der Materialseilbahn – Fördervertrag - Genehmigung 
 8. Kindergarten Flattach: Installierung altersübergreifende Gruppe im KiGa-Jahr 2021/2022 
  a) Bericht und Beschluss 
  b) Kinderbetreuungsordnung – Aktualisierung 
 9. Stellenplan 2021 - Abänderung 
 10. Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
 
Die Einberufung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte schriftlich bzw. per E-Mail (i.S. § 35 
(2) K-AGO) durch den Bürgermeister. Die Zustimmungserklärungen der Mandatare bzw. die 
Sendebestätigung liegen vor. 
 
Die Beschlussfähigkeit gemäß § 37 Abs. 1 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurde durch den 
Vorsitzenden festgestellt. 
 
Zu Protokollmitunterfertigern gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurden 
GR Sigrid HOTTER und GR Kornelia STRIEDNIG gewählt. 
 
Zum Schriftführer wurde AL Mag. (FH) Markus Zaiser bestellt. 
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TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Tagesordnung 
vollinhaltlich zu genehmigen. 
 
  



15.07.2021 4 GR-Sitzung 3/2021 

TOP 2: Bericht des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister berichtet über nachstehende aktuelle Themenbereiche und Projekte: 
 

1. In der „Raggaschlucht“ hat es vorige Woche wiederum einen Windwurf gegeben. Dieser 
konnte rasch wieder behoben werden. Die Schäden in der Schlucht infolge des strengen 
Winters 2020/21 belaufen sich auf rund € 60.000. 

2. Beim Projekt „Sanierung L20a – Ortsdurchfahrt Innerfragant“ soll im Zuge der 
derzeitigen Arbeiten (Fa. STRABAG) auch der Bereich („Ortsplatzerl“) vor der „Draxl-
Brücke“ adaptiert und optisch ansprechend gestaltet werden. Das Konzept sowie die 
Finanzierung werden derzeit erarbeitet und sodann dem Gemeinderat zur Genehmigung 
vorgelegt werden. 

3. Rund um die jüngste Veranstaltung auf der „Wildwasser-Arena“ gab es ein großes Chaos 
rund um die notwendigen Corona-Testungen. Hier liegt die Verantwortung jedoch 
eindeutig beim Veranstalter und nicht bei der Gemeinde bzw. nicht dem Teststraßen-
Angebot im Kultursaal. 

4. Zu den WLV-Projekten „Runse-Hubmar“ und „Saglerbrücke“ wird die notwendige 
bescheidmäßige Genehmigung (Wasserrecht) nach Interventionen über BH Dr. Brandner 
ehebaldigst erfolgen. Somit können die dringend notwendigen Arbeiten in Kürze starten. 

5. Im Rahmen des gestrigen Gemeindebesuches von LR Martin Gruber wurden folgende 
drei Themen diskutiert: 

a. Oberflächenwasserkanal im Bereich nach der letzten Brücke vor der Talstation 
der Gletscherbahnen in Innerfragant. 

b. Fördermöglichkeiten (Fördertopf: „Kleinprojekte“) rund um die Gestaltung des 
„Dorfplatzl’s“ in Innerfragant in Verbindung mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Innerfragant. 

c. Sanierung B 106 - Ortsdurchfahrt Außerfragant: Das Einreichprojekt des Landes 
liegt schon viele, viele Jahre vor. Die Umsetzung scheiterte bis dato immer an 
den finanziellen Möglichkeiten des Landes. Landesrat Gruber sicherte gestern zu, 
dass ein 1. Abschnitt (Bereich „Auffahrt Frisör Pernsteiner“ bis Einbindung B 106 
in die L20a (ADEG) im Bauprogramm des Landes Kärnten für 2022 mit einem 
Volumen von rund € 700.000 aufgenommen bzw. dargestellt werden wird. 

 
Der Bürgermeister ersucht 1. Vize-Bgm. Gugganig als Bauausschussobmann um einen 
Kurzbericht zum Projekt „WVA-Innerfragant-NEU“ und „Sanierung Ortsdurchfahrt Innerfragant“. 
 
Gugganig erörtert kurz die wesentlichen Eckpunkte und Maßnahmen zu den beiden Projekten. 
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TOP 3: Anträge und Anfragen 
 
 
a) 
 
Selbstständige Anträge gemäß § 41 K-AGO: 
 
Seitens der Fraktion „TAFF“ werden im Rahmen der heutigen Sitzung nachstehende drei Anträge 
an den Vorsitzenden übergeben: 
 

 Installierung bzw. Weiterführung eines Vereinsstammtisches 
 Beratung über den Ankauf bzw. die Bereitstellung von Baugründen für ortsansässige 

Häuslbauer 
 Beratung über eine Förderung ortsansässiger Bürger, welche ein Studium/eine 

Ausbildung absolvieren, und trotzdem den Hauptwohnsitz in Flattach beibehalten. 
 
Vorstehende drei Anträge werden vor dem Eingehen in den nicht-öffentlichen Sitzungsteil – also 
unter TOP 9 a) - verlesen und dem Gemeindevorstand oder einem Ausschuss zur Vorberatung 
zugewiesen werden. 
 
b) 
 
Dringlichkeitsanträge gemäß § 42 K-AGO: 
 
Der Amtsleiter skizziert zwei Dringlichkeitsanträge gemäß § 42 K-AGO des Bürgermeisters. Zum 
einen soll ein Dienstbarkeitsvertrag mit Ing. Thomas Kelich einer Beratung und 
Beschlussfassung zugeführt werden. Zum anderen soll mit dem Gasthaus „Zur Raggaschlucht“ 
eine taugliche Lösung erreicht werden, um die WC-Anlagen des Gasthauses als öffentliche WC-
Anlagen für die „Raggaschlucht“-Besucher in der heurigen Saison bereitstellen zu können. 
 
Über die Frage der Dringlichkeit ist vor Eingehen in die Tagesordnungspunkte, die in nicht-
öffentlicher Sitzung zu behandeln sind, und nach Zuweisung der selbstständigen Anträge zu 
verhandeln und abzustimmen. 
 
Somit werden beide Dringlichkeitsanträge zur Frage der Dringlichkeit unter TOP 9 a) einer 
Abstimmung zugeführt und allenfalls unter TOP 9 b) und 9 c) inhaltlich beraten werden. 
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TOP 4: Verpachtung des Gemeindejagdgebietes Großfragant 2021 bis 2030 – 
 Beratung/Beschluss 
 
 
Bgm. Schober übergibt den Vorsitz an 1. Vize-Bgm. Gugganig, welcher den Vorsitz übernimmt. 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 08.06.2021 unter TOP 18 hinsichtlich der erfolgten 
Ausschreibung des Gemeindejagdgebietes Großfragant zur Verpachtung die vorliegenden 
Angebote beraten. 
 
Nach Ende der Angebotsfrist sind insgesamt 4 Angebote am Gemeindeamt eingelangt. 
 

 1. Angebot eingelangt am 15.04.2021 
 2. Angebot eingelangt am 20.04.2021 
 3. Angebot eingelangt am 21.04.2021 
 4. Angebot eingelangt am 23.04.2021 

 
Alle Angebote wurden ungeöffnet verwahrt bzw. wurden vom Gemeindevorstand im Rahmen 
seiner Sitzung vom 28.05.2021 geöffnet, gesichtet und bewertet. 
 
1. Hr. Markus Noisternig, 9832 Stall:   € 24,52 pro Hektar, wertgesichert 
2. Hr. Michael Schöffmann, 9900 Lienz:   € 21,00 pro Hektar, wertgesichert 
3. Hr. Bernhard Thaler, 9831 Flattach:  € 21,00 pro Hektar, wertgesichert 
4. Mag. Hannes Strieder, 9655 Maria Luggau:  € 17,00 pro Hektar, wertgesichert 
 
Nach Bewertung aller vier vorstehenden Angebote wurde vom Gemeindevorstand am 
28.05.2021 festgestellt, dass 
 

 jeder der vorstehenden vier Bieter durch sein Angebot auch die entsprechenden 
Jagdpachtbedingungen – und somit auch die Verpflichtung zur Aufnahme von bis zu drei 
ortsansässigen Jägern - zur Kenntnis genommen hat. 

 alle vier eingelangten Angebote den Ausschreibungskriterien/Ausschreibungsunterlagen 
entsprechen bzw. die Ausschreibungskriterien erfüllt haben. 

 
Neben der Höhe des Pachtzinses lt. jeweiligem Angebot soll dabei auch der Sicherstellung eines 
geordneten Jagdbetriebes – auch im Einvernehmen mit den Grundeigentümern – als Kriterium 
eine entsprechend hohe Priorität eingeräumt werden. 
 
In der Sitzung des Gemeinderates am 08.06.2021 wurde eine Vergabe des Jagdgebietes an 
einen ortsansässigen Jäger jedenfalls befürwortet. Dabei trat die Frage auf, ob mit den 
Grundeigentümern ein Einvernehmen hinsichtlich einer allfälligen Verpachtung an Hr. Thaler 
erzielt werden könne. Eine entsprechende Stellungnahme der Grundeigentümer, sprich des 
Jagdverwaltungsbeirates ist nach Ansicht des Gemeinderates sinnvoll. 
 
Nach eingehender Diskussion wurde vom Gemeinderat am 08.06.2021 einstimmig beschlossen, 
diesen TOP von der Tagesordnung abzusetzen. 
 
In der jüngsten GV-Sitzung wurde somit der Obmann des Jagdverwaltungsbeirates (Hr. Josef 
Schmidl jun.) zu den Beratungen über die vorliegenden Pachtangebote beigezogen. 
 
Schmidl legte die Position des Jagdverwaltungsbeirates wie folgt dar: 
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 Hr. Markus Noisternig wird als Pächter abgelehnt. 
 Mag. Hannes Strieder wird als Pächter ebenfalls abgelehnt, da sein Pachtangebot 

 (Pachtzins) zu niedrig lautet. 
 Hr. Bernhard Thaler wird als Pächter abgelehnt. Die Meinung des JVB gründet sich in 

 einer erfolgten Minderheitsbeschwerde (Thaler, Huber, Hotter) im Wirkungsbereich der 
 Agrargemeinschaft Groß- und Kleinfraganter Hochalm zum Thema 
 „Jagdzusammenlegung“ sowie einiger scheinbar „unqualifizierter Aussagen“ des Hr. 
 Thaler. 

 Hr. Michael Schöffmann wird als Pächter präferiert. 
 
Vize-Bgm. Gugganig führt aus, dass sich die Fraktion ULF für eine Verpachtung an Hr. Thaler 
ausspricht. 
 
GR Pußnig und GR Istenig merken dazu an, dass diesbezüglich das Einvernehmen mit den 
Grundeigentümern nicht gegeben ist. Dies wurde vom Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung 
als wichtiges Kriterium definiert. 
 
Gugganig erklärt, dass der Haltung des Jagdverwaltungsbeirates im Falle einer Vergabe an Hr. 
Thaler trotzdem teilweise entsprochen werden würde, da ja Herr Noisternig und Mag. Strieder 
nicht zum Zug kommen würden. 
 
Nach eingehender Diskussion wird über Antrag von Bgm. Schober mehrheitlich mit 10 Stimmen 
zu 5 Gegenstimmen (GR Istenig, GR Pußnig, GR Hotter, Ersatzmitglied Pacher, Ersatzmitglied 
Petscher) beschlossen: 
 
Das Gemeindejagdgebiet (SJG) Großfragant wird in der Pachtperiode 2021 bis 2030 mit einem 
Pachtzins von € 21,00 pro Hektar (wertgesichert) an Hr. Bernhard Thaler, Außerfragant 47, 
9831 Flattach, verpachtet. 
 
Dies unter der Bedingung, dass dieser sich verpflichtet, bis zu drei ortsansässige 
Jäger/Jägerinnen als Mitjäger/-innen mit gleichen Rechten und Pflichten sowie zu den anlässlich 
der erfolgten Ausschreibung festgelegten Jagdpachtbedingungen aufzunehmen. (Fr. Karina 
Thaler wurde im Pachtangebot bereits als ortsansässige Mitjägerin genannt. Somit muss Hr. 
Thaler noch bis zu zwei ortsansässige Jäger aufnehmen.) 
 
Die Mitglieder der Fraktion TAFF begründen ihre Gegenstimmen wie folgt: 
 
Grundsätzlich wird eine Verpachtung an einen einheimischen Jäger zweifellos befürwortet. 
Jedoch ist im konkreten Fall das Einvernehmen mit den Grundeigentümern nicht hergestellt. 
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TOP 5: Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 
 
1. Vize-Bgm. Gugganig übergibt den Vorsitz an Bgm. Schober, welcher den Vorsitz übernimmt. 
 
Nachstehende Rechnungen und Auftragsvergaben liegen zur Genehmigung durch den 
Gemeinderat vor: 
 
Ingenieurbüro Krenn, 9311 Kraig € 654,00 
Re-Nr. 164 07 21 vom 02.07.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Evaluierung und Sicherheitsfachkraft gem. AschG) 
 
Ingenieurbüro Krenn, 9311 Kraig  € 960,00 
Re-Nr. 180 07 21 vom 08.07.2021  (inkl. 20 % Ust.) 
(Prüfung Schultafeln, Kletterwand, Turngeräte – VS, Spielgeräte allgemein, Wasserrutsche Schwimmbad) 
 
DI Dr. Günther Abwerzger ZT, 9800 Spittal/Drau € 1.294,32 
Re-Nr. 3884/2021 vom 16.06.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Vermessung im Zusammenhang mit Projekt „Verbauung Ortnerbach“) 
 
Anmerkung: 
Ggst. Rechnung ist gemäß Angebot vom 12.11.2020 nicht teil des wasserrechtlichen 
Einreichprojektes und somit zusätzlich zu beauftragen/genehmigen. 
 
Swietelsky AG, 9701 Rothenthurn € 63.857,76 
Re-Nr. 223503286 vom 23.06.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Bauvorhaben „Behebung Katastrophenschäden“ – Schlussrechnung) (geprüfte Rechnungssumme!) 
 
Fa. Konrad Beyer & Co. Spezialbau GmbH, 8074 Raaba-Grambach € 15.804,72 
Re-Nr. 35.370/21 vom 21.05.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Mitverlegung Wasserleitung Flattachberg im Zuge A1-Leitungsbau) 
 
Vorstehende Rechnung wurde durch die Olsacher ZT GmbH im Hinblick auf ihre sachliche und 
technische Richtigkeit geprüft und freigegeben. 
 
Fa. PSC – Public Software & Consulting € 5.435,52 
Re-Nr. 2103797 vom 15.06.2021 (inkl. 20 % Ust.) 
(Ankauf Dienstleistungskontingent für Soft- und Hardware) 
 
Anmerkung: 
Hinsichtlich der Zahlungsmodalitäten konnte eine 50%ige Zahlung per 01.07.2021 sowie eine 
50%ige Zahlung per 01.10.2021 ausverhandelt werden. 
 
Wasserverband Mölltal (Obmann: Bgm. Peter Suntinger) € 22.295,59 
1. Teilbetrag Interessentenbeitrag 2021 
 
Anmerkung: 
In der Mitgliederversammlung des Wasserverbandes Mölltal vom 12.05.2021 wurde die 
Erhöhung des Interessentenbeitrages um 50 Prozent gegenüber dem Vorjahr einstimmig 
beschlossen. Als 1. Teilbetrag der Interessentenbeiträge für den Wasserverband Mölltal wurden 
per 09.06.2021 die jeweiligen Gemeindebeiträge in Höhe des Vorjahres vorgeschrieben. 
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„Samstag-Nacht-Bus“ (Fa. HPV) im Sommer 2021: 
 
Dieses Angebot soll auch heuer wieder den Mölltaler Nachtschwärmern zur Verfügung stehen. 
Der Bus wird im Zeitraum 10.07. bis 11.09.2021 – also für insgesamt 10 Nächte von Samstag 
auf Sonntag – verkehren. Die Kosten für die Mölltaler Gemeinden (Flattach, Mallnitz, 
Obervellach, Reißeck, Mühldorf und Lurnfeld) betragen € 900,00 pro Einsatznacht bzw. werden 
diese je nach Einwohnerzahl aufgeschlüsselt. 
 
Auf die Gemeinde Flattach entfallen pro Einsatznacht € 110,00, also in Summe ein Betrag von 
€ 1.100,00. 
 
Die Marktgemeinde Lurnfeld hat am 09.07. mitgeteilt, nicht mehr an diesem gemeinsamen 
Projekt teilnehmen zu wollen. Der für 10.07. geplante Start wurde somit auf Samstag, 17.07, 
verschoben. Die Fa. HPV wird den Fahrplan neu ausarbeiten und die Fahrzeiten so gestalten, 
dass die Kosten für die beteiligten Gemeinden dem vorliegenden Angebot entsprechen werden. 
 
Katastrophenschäden: 
 
Tankstelle Wulz OG, Re.Nr. 100590 v. 30.06.2021 € 102,11 
(Benzin Motorsäge – Raggaschlucht) 
 
Unser Lagerhaus Warenhandels GmbH 
Re.Nr. 776903 v. 16.06.2021      € 235,71 
Re.Nr. 768891 v 07.06.2021                      € 768,98 
(Sickerschacht, Rohre – Oberflächenentwässerung Flattach) 
 
Franz Moser GmbH, Re.Nr. 21013704 v. 14.06.2021                                          € 350,84 
(Reparaturmaterial Raggaschlucht) 
 
BM Dertnig Hermann, Re.Nr. 063/2021 v.14.06.2021               € 900,00 
(SiGe Plan Raggaschlucht) 
 
Fa. Waldek Transport GmbH & CoKG, Re.Nr. 21/0444 v. 31.05.2021   € 153,60 
(8 m³ Grobschlag) 
 
Holz Granig Sägewerk, Re.Nr. 00092 v 26.05.2021              € 5.184,60 
(Holz Raggaschlucht) 
 
Fa. Franz Moser GmbH, Re.Nr. 21010132 v 25.5.21                  € 18,58 
(Arbeitsknieschutz Raggaschlucht) 
 
Martin Stotter, Re.Nr. 21/24 v 22.05.2021                             € 2.708,64 
(gefrästes Rundholz Raggaschlucht) 
 
Fa. ETM Bau GmbH, Re.Nr. AR210101 v 19.05.2021                  € 816,00 
(Materialzustellung Rückweg Raggaschlucht) 
 
Fa. ETM Bau GmbH, Re.Nr. AR210045 v 11.05.2021                                 € 3.355,20 
(Bagger, Tieflader Bergersteig Weg) 
 
Fa. Franz Moser GmbH, Re.Nr. 21008544 v 17.05.2021                           € 326,69 
(Div. Material Stegbau Raggaschlucht) 
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Fa. ETM Bau GmbH, Re.Nr. AR210160 v 14.06.2021                                 € 3.168,00 
(Bagger, Schipiste) 
 
Überschreitung Voranschlag: 
 
Fa. Hagleitner Hygiene Österreich GmbH, Re.Nr. RE2114004097 v. 24.06.2021          € 176,87 
(WC + Handttuchpapier) 
 
„GPS-Kärnten“ Gemeinnütziges Personalservice Kärnten GmbH, 
Re.Nr.202110570 v. 09.06.2021                € 411,36 
(KHO Projektkosten 5/21 „Antonitsch“) 
 
Fa. Engelbert Strauß GmbH, Re.Nr. 6398827 v 08.06.2021                    € 143,24 
(Hose+Stiefel Bauhof „Antonitsch“) 
 
Fa. Würth Hochenburger GmbH, Re.Nr. 20/5945924 v 18.05.2021    € 159,76 
(Froschklappe Unterbrecherstube Patschg) 
 
Hr. Angermann Erwin Andreas, Re.Nr. 2021-6 v 18.5.2021     € 355,95 
(Materialtransport Schilift) 
 
Amt d Ktn Landesregierung, Re.Nr. DR/2100906587/2021 v 18.5.2021  € 30,60 
(Gebühren Bescheid wasserrechtliche Bewilligung WVA-Innerfragant-NEU) 

Werbeagentur Rutter, Re.Nr. RE20210421-0168 v 21.04.2021      € 145,90 
(FFP2-Masken) 
 
Versicherungsschaden: 
 
Fa. Unser Lagerhaus WarenhandelsgmbH, Re.Nr. 095407 v 07.06.2021                 € 351,97 
(Firststeine Lifthütte) 
 
Versicherungen – Erhöhungen Fahrzeuge wegen hohen Schäden im Winter 2020/2021: 
 
Generali Versicherung AG, Re.Nr. 151-76258-8982 KFZ v. 31.5.21              € 336,04 
Erhöhung Versicherung ICB (wegen hoher Schäden) 
 
Generali, Re.Nr. 151-7628-8799KFZ v 27.5.21  € 211,68 
Unimog 1 Erhöhung 
 
Generali, Re.Nr. 000-0362-2300 KFZ v 31.05.2021              € 442,94 
Unimog 2+Grillo 
 
Generali, Re.Nr. 000-1942-0268KFZ v 27.05.2021               € 130,82 
VW Pritsche 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnungen und 
Auftragsvergaben zu genehmigen. 
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Sanierung L20a – Fraganter Straße; Ortsdurchfahrt Innerfragant, WVA im Zuge Hauptauftrag: 
 
Im Zuge des Bauvorhabens „L20a – Fraganter Straße; Ortsdurchfahrt Innerfragant“ soll auf eine 
Länge von 250 m eine Wasserleitung der Gemeinde mitverlegt werden. Diese Maßnahme steht 
in direktem Zusammenhang mit dem Projekt „GWVA Flattach BA 3 – Erweiterung Innerfragant“ 
der Gemeinde Flattach (=Projekt gemeinsam mit KELAG). 
 
Das diesbezügliche Angebot der Fa. STRABAG vom 28.06.2021 wurde durch das Büro Olsacher 
ZT per 01.07.2021 mit einer Angebotssumme von netto € 34.683,89 (nach genauem Aufmaß) 
geprüft und liegt somit zur Auftragsvergabe durch den Gemeinderat vor. Alternativ steht eine 
Pauschalierung in Höhe von € 34.000,00 netto zur Diskussion/Vergabe. Gemäß finaler 
Nachverhandlung durch Bgm. Schober wurde dieser Preis mit € 33.000,00 netto fixiert. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Auftrag mit einer 
Auftragssumme von € 33.000 netto zu genehmigen. 
 
GWVA Flattach BA 3 – Erweiterung Innerfragant: 
 
a) 
 
Installationen, Stahlwasserbau, maschinelle Ausrüstung: 
Prüfergebnis zum Angebot des Bestbieters STRABAG-AG: 
 
Den in § 20 bzw. § 193 BvergG 2018 angeführten Grundsätzen wurde entsprochen. Es bestehen 
keine Ausschlussgründe nach § 78 bzw. § 249 BvergG 2018. Die Befugnis, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit des Bieters wurden geprüft und positiv beurteilt. 
 
Vom Ziviltechnikerbüro DI Olsacher wurden die gesetzlich erforderlichen Auskünfte eingeholt, 
dass dem Bieter keine Verstöße gegen das Ausländerbeschäftigungsgesetz und gegen das Lohn- 
und Sozialdumpinggesetz anzulasten sind. 
 
Das Preisangebot gemäß Ergebnis des kommissionellen Verhandlungsgesprächs am 8. Juli 2021 
schließt mit einer Angebotssumme von EUR 227.709,84 netto 
 
minus EUR 3.544,00 für Entfall der Leistungsposition 04.03., 
 
das ergibt EUR 224.165,84 netto. 
 
Auf diese Summe wurde ein Nachlass von 3,5 Prozent gegeben. 
 
Somit ergibt sich eine Angebotssumme inkl. Nachlass von EUR 216.320,04 netto. 
 
Das Angebot ist rechnerisch richtig. 
 
Die Angemessenheit der Preise wurde geprüft, Fragen vom Bieter aufgeklärt und die Preis-
Gestaltung als plausibel erkannt. Es wurden keine auffällig niedrigen oder auffällig hohen 
Einheitspreise festgestellt. 
 
Das Angebot ist daher nicht auszuscheiden und kann einer Beauftragung zugrunde gelegt 
werden. 
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Auftragsvergabe: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Auftrag an die Firma 
STRABAG AG mit einer 
 

Vergabesumme von EUR 216.320,04 netto ohne USt., 
 
darin enthalten 3,5 % Nachlass, zu vergeben. 
 
Vergleich Angebotssumme mit Kostenschätzung: 
 
Das vorliegende Angebot liegt preislich im Rahmen der Kostenschätzung für das Bauvorhaben 
„GWVA Flattach – Erweiterung Innerfragant“. 
 
Siedlungswasserbauförderung und Baubeginn: 
 
Zur Herstellung des Einvernehmens mit der Förderstelle wird dieser Vergabevorschlag samt 
Beilagen vom Ziviltechnikerbüro DI Olsacher auch an die Abteilung 12 des Amtes der Kärntner 
Landesregierung, Wasserwirtschaft Spittal, Siedlungswasserbauförderung, übermittelt. 
 
b) 
 
Auftragsvergabe für die Kabel-Lieferung: 
 
Die Auftragsvergabe wird unter Einhaltung der geltenden Bestimmungen des 
Bundesvergabegesetzes für den Sektorenbereich als DIREKTVERGABE durchgeführt. 
 
Angebotsprüfung: 
 
Im Auftrag der Gemeinde Flattach wurden zuerst elektrotechnische Beratungen und 
Preisauskünfte von der Firma „Elektro Brandstätter“, 9831 Flattach 112, eingeholt. Die Prüfung 
dieser Auskünfte ergab auffällig hohe Angebotspreise in allen Positionen, weshalb dem Bieter 
abgesagt wurde. Daraufhin wurde die Firma „Elektro Hartlieb GesmbH“, 9800 Spittal, gebeten, 
die Leistungen anzubieten. 
 
Das Angebot der Firma „Elektro Hartlieb GesmbH“ vom 8.7.2021 wurde in Zusammenarbeit 
mit der Kelag und der Kärnten-Netz-GmbH geprüft und für technisch korrekt und preislich 
angemessen befunden. 
 
Anschließend musste, Zwecks Optimierung der Lieferzeiten und Anpassung der erforderlichen 
Längen, ein neues, endgültiges Angebot, Datum 9.7.2021, gelegt werden. Dieses wird zu 
Beauftragung vorgeschlagen. 
 
Auftragsvergabe: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Auftrag an die Firma 
„Elektro Hartlieb GesmbH“, 9800 Spittal, vom 9.7.2021 mit einer 
 

Vergabesumme von € 10.969,80 netto 
 
zu vergeben. 
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Vergleich Angebotssumme mit Kostenschätzung: 
 
Das vorliegende Angebot liegt preislich im Rahmen der Kostenschätzung für das Bauvorhaben 
„GWVA Flattach – Erweiterung Innerfragant“. 
 
c) 
 
Auftragsvergabe - Fernüberwachung: 
 
Nachstehendes Angebot liegt nach Prüfung durch die Olsacher ZT GmbH zur Genehmigung vor: 
 
Fa. HAWLE Service GmbH, 2544 Leobersdorf € 26.607,00 netto 
Angebot vom 30.06.2021, Nr. 2021-30760 
(Überwachung der Trinkwasserversorgung mittels Hawle.LIVE) 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesen Auftrag an die Fa. HAWLE 
Service GmbH zu vergeben. 
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TOP 6: Projekt „Pflegenahversorgung“ – Beratung/Beschluss 
 
 
Diese Thematik wurde bereits in der jüngsten GV-Sitzung behandelt. Am 01.07. hat dazu in 
Mallnitz eine Informationsveranstaltung mit dem Ziel stattgefunden, möglichst viele Gemeinden 
zur Teilnahme an diesem Projekt zu bewegen. 
 
In weiterer Folge wurde durch Fr. Dr. Miklautz (AKL – Abt. 5) per 02.07. nachstehende 
korrigierte Kostenaufstellung an die teilnehmenden Gemeinden übermittelt: 
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Erfreulicherweise haben sich aktuell alle 10 Gemeinden zwischen Reisseck und Heiligenblut zu 
diesem Projekt bekannt. 
 
Die vorstehende Kostenaufstellung ist unter der Annahme der Anstellung von 1 Vollzeitkraft 
erfolgt. 
 
Kosten für die Gemeinde Flattach: 
 
Jahre 1-3:  € 1.231/Jahr 
ab 4. Jahr:  € 2.461/Jahr 
 
Mittlerweile wurde jedoch die Idee geboren, anstelle der Vollzeitkraft 2 Teilzeitkräfte (1 
Teilzeitkraft für das Obere Mölltal und 1 Teilzeitkraft für das Untere Mölltal) einzustellen. Die 
sich daraus ergebenden Veränderungen der Kostenberechnung wurde von Hr. Sagerschnig 
(FamiliJa) wie folgt übermittelt: 
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Die vorstehende Kostenaufstellung ist unter der Annahme der Anstellung von 1 Teilzeitkraft (50 
%) für die Gemeinden Stall, Flattach, Mallnitz, Obervellach und Reißeck erfolgt. 
 
Kosten für die Gemeinde Flattach: 
 
Jahre 1-3:  € 1.509/Jahr 
ab 4. Jahr:  € 2.604/Jahr 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, diesem Projekt auf Grundlage der 
vorstehenden Kostenaufstellung unter der Annahme der Anstellung von 1 Teilzeitkraft (50 %) 
für die Gemeinden Stall, Flattach, Mallnitz, Obervellach und Reißeck zuzustimmen bzw. 
beizutreten. 
 
Zusätzlich wird noch ein einmaliger Beitrag zu Büroausstattungen etc. schlagend. Dieser wird 
gesondert einer Beratung/Beschlussfassung dem Gemeinderat zugeführt werden. 
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TOP 7: Österreichischer Alpenverein – Sektion Klagenfurt: Projekt 
 „Revitalisierung der Fraganter Jugend- und Selbstversorgerhütten 
 sowie der Materialseilbahn - Fördervertrag 
 
 
Im Zusammenhang mit der Realisierung dieses Projektes in der Großfragant wurde dem ÖAV 
durch LR Ing. Fellner eine Förderung (=“Gemeindeförderung“) in Höhe von € 210.000 in Form 
von Bedarfszuweisungsmitteln außerhalb des Rahmens (BZ-Mittel a.R.) zugesichert. 
 
Als Voraussetzung für die Abwicklung/Auszahlung dieser Förderung über/durch die Gemeinde 
wurde seitens des Landes Kärnten der Abschluss eines Förderungsvertrages zwischen der 
Gemeinde Flattach (Förderungsgeber) und dem ÖAV (Förderungswerber) zwingend 
vorgegeben. 
 
Somit wurde nachstehender Entwurf vom 05.07.2021 des Förderungsvertrages seitens der 
Gemeinde erarbeitet und dem ÖAV per 05.07. zur Durchsicht übermittelt. Per 14.07.2021 erteilte 
der ÖAV seine Zustimmung zum vorliegenden Vertrags-Entwurf bzw. hat die beiden vom ÖAV 
gezeichneten Originalexemplare des Vertrages per 15.07.2021 an die Gemeinde übermittelt. 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehenden Förderungsvertrag 
zu genehmigen: 
 
  



15.07.2021 20 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 21 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 22 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 23 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 24 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 25 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 26 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 27 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 28 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 29 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
 
  



15.07.2021 30 GR-Sitzung 3/2021 

 
 

 
  



15.07.2021 31 GR-Sitzung 3/2021 

TOP 8: Kindergarten Flattach: Installierung altersübergreifende Gruppe im 
 KiGa-Jahr 2021/2022 
 

a) Bericht und Beschluss 
 
 
Zur derzeitigen Situation in der Kinderbetreuung: 

Im Gemeindekindergarten Flattach wurden im Kindergartenjahr 2020/2021 insgesamt 27 Kinder 
durch zwei Pädagoginnen betreut. Der Tarif pro Monat und Kind betrug € 60,00. Abzüglich des 
Kinderstipendiums wurden den Eltern pro Monat und Kind € 4,00 verrechnet.  

Der Rechnungsabschluss 2020 brachte im Bereich Kindergarten einen Abgang von rund € 49 
000.  

Im Herbst 2020 wurde in Kooperation mit dem Familienforum Mölltal („FamiliJa“) eine 
Tagesmutter installiert. Hier werden 11 Kinder im Alter von 1 – 3 Jahren betreut. Die Abrechnung 
erfolgt stundenweise zu einem Tarif von € 2,20.  

In diesem Bereich ist ein Abgang von rund € 10.000,00 zu erwarten.  

 

Zur Situation Kindergartenjahr im KiGa-Jahr 2021/2022: 

Mit Ende des Kindergartenjahres 2020/2021 verlassen nur 6 Kinder den Kindergarten und treten 
in die Schule ein. Demzufolge verbleiben 21 Kinder im Kindergarten. Die 
Kindergarteneinschreibung im März 2021 brachte 26 Neuanmeldungen. Somit benötigen ab 
Herbst 2021 insgesamt 47 Kinder einen Betreuungsplatz. Durch die Schaffung einer zweiten 
Kindergartengruppe kann allen Kindern, die sich für einen Betreuungsplatz beworben haben, 
auch ein Platz zugesichert werden. Um auch jene Kinder aufnehmen zu können, die das 3. 
Lebensjahr noch nicht erreicht haben, wird als Betreuungsform eine sogenannte 
„Altersübergreifenden Betreuungseinrichtung“ angestrebt.  

 

Eckdaten zum Kindergartenjahr 2021/2022: 

 

Öffnungszeiten:  

13. September 2021 bis 29. Juli 2022 

Ab den Kindergartenjahr 2022/2023 soll der Kindergarten - mit Ausnahme des Monates August 
und den unten angeführten Ferien - das ganze Jahr über geöffnet sein.  

Ferien: 

Weihnachtsferien von 24. Dezember 2021 bis 06. Jänner 2022 

Semesterferien von 14. Feber bis 19. Feber 2022 

Osterferien von 09. April bis 18. April 2022 

In den Herbstferien (27.10.-31.10.2021) soll der Kindergarten geöffnet bleiben.  

 

Ab dem Kindergartenjahr 2021/2022 soll es zwei Kindergartengruppen geben: 

Gruppe 1: „Zwergengruppe“ (1-4 Jahre) 
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Gruppe 2: „Regenbogengruppe“(4-6 Jahre). 

 

Gruppe 1 – „Zwergengruppe“: 

 

Betreuungsform: altersübergreifende Kinderbetreuungseinrichtung 

Öffnungszeiten: halbtags ohne Mittagessen von 07:00 – 12:30 Uhr  

   ganztags mit Mittagessen 07:00 – 16:00 Uhr  

Tarife:   halbtags € 62,40 (Erhöhung zum Vorjahr um 4%) 

   ganztags € 140,00 + Essensbeitrag 

Anzahl der Kinder: 20  

Personal:  1 Pädagogin + 1 Helferin 

 

Gruppe 2 – „Regenbogengruppe“: 

 

Betreuungsform: Kindergarten 

Öffnungszeiten: halbtags von 07:00 – 13:30 Uhr  

   ganztags 07:00 – 16:00 Uhr  

Tarife:   halbtags ohne Essen € 100,00 

   halbtags mit Essen € 100,00 + Essensbeitrag 

   ganztags € 140,00 + Essensbeitrag 

Anzahl der Kinder: 27 (Ansuchen um Sondergenehmigung für zwei Kinder) 

Personal:   1 Pädagogin + 1 Helferin  

 

Der Kindergarten soll Montag, Dienstag und Mittwoch als Ganztageskindergarten geführt 
werden. Ab dem Schuljahr 2022/2023 soll die Ganztagesbetreuung nach Bedarf erweitert 
werden.  

Für den Besuch eines Kindergartens oder einer altersübergreifenden 
Kinderbetreuungseinrichtung beläuft sich die Höhe des monatlichen Kinderstipendiums Ab dem 
Kindergartenjahr 2021/2022 auf    € 70,00 (halbtags, bisher € 56,00) bzw. € 96,00 (ganztags, 
bisher € 83,00). Die Förderung wird für die Dauer von maximal zwölf Monaten (September 2021 
- inklusive August 2022) gewährt. 

 

Berechnungsmodell (Nettobeträge) 

 

Gruppe 1 „Zwergengruppe“ – altersübergreifende Kinderbetreuungseinrichtung 

Gruppenleiterin: Heidemarie Ampfethaler – Helferin: Nathalie Schwarz 
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14 Kinder halbtags à € 54,288   € 8.360,35 

Kinderstipendium á € 6,612    € 1.018,25 

Gesamt      € 9.378,60 

 

5 Kinder ganztags á € 38,28    € 2.105,40 

Kinderstipendium á € 83,52    € 4.593,60 

Gesamt      € 6.699,00  

 

1 Kind verpflichtendes KiGa-Jahr   €    813,45 

 

Elternbeiträge gesamt    € 16.891,05 

Landesförderung     € 34.084,51 

Einnahmen Gruppe 1     € 50.975,56 

 

 

Gruppe 2 „Regenbogengruppe“ – Kindergarten 

Gruppenleiterin: Barbara Mettnitzer – Helferin: Michaela Angermann 

15 Kinder halbtags á € 26,10    €   4.306,50 

Kinderstipendium á € 60,90    € 10.048,50 

Gesamt      € 14.355,00 

 

8 Kinder verpflichtendes KiGa-Jahr halbtags  € 1.148,40 

Kinderstipendium     € 6.507,60 

Gesamt      € 7.656,00  

 

2 Kinder ganztags á € 38,28    €    842,16 

Kinderstipendium á € 83,52    € 1.837,44 

Gesamt      € 2.679,60   

 

2 Kinder verpflichtendes KiGa-Jahr ganztags €    574,20  

Kinderstipendium     € 2.105,40 

Gesamt      € 2.679,60 
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Kindergarten Elternbreiträge gesamt   € 27.370,20 

Landesförderung     € 34.084,51 

Einnahmen Gruppe 2     € 61.454,71 

 

Gesamteinnahmen Gruppe 1 + Gruppe 2:   € 112.430,27 

 

Ausgaben:  

Lohnkosten brutto Helferin 1 + 2      € 57.500,00 

Beschäftigungsausmaß: 30 Wochenstunden / 11 Monate  

Pädagoginnen + Reinigungspersonal  rund   € 100.000,00 

Beschäftigungsausmaß  

Barbara Mettnitzer: 37 Wochenstunden / 11 Monate 

Heidemarie Ampferthaler: 30,5 Wochenstunden 
__________________________________________________________                                                                   

Lohnkosten gesamt rund       € 157.500,00 

 

Achtung! 

Nicht berücksichtigt ist die Erhöhung der wöchentlichen Arbeitszeit von Fr. Ampferthaler, das 
neue Arbeitszeitmodell für Fr. Mettnitzer und der eventuelle Mehraufwand für die 
Reinigungskräfte.  

 

Laufende Kosten (Strom, Müll, Wasser, etc.): 

Die derzeitige Aufteilung der Kosten für das gesamte Volksschulgebäude liegt bei 86 % für die 
Volksschule und 14% für den Kindergarten. 

Aufgrund der Tatsache, dass ab dem Schuljahr 2021/2022 in etwa gleich viele Volksschüler wie 
Kindergartenkinder das Gebäude besuchen/nutzen werden, ist eine Anpassung der Aufteilung 
zu je 50% Volksschule und 50% Kindergarten in Betracht zu ziehen.  

Laufende Kosten (Berechnung mit 14%!!!) rund   €  12.000,00 

Ausgaben gesamt        € 169.500,00 

 

Die Berechnung der Ausgaben erfolgte aufgrund der derzeit vorliegenden Unterlagen und 
Daten. Somit konnten diese nur geschätzt werden bzw. sind Schwankungen möglich.  

 

Einnahmen Kindergartenjahr 2021/2022   € 112.430,27 

Geschätze Ausgaben Kindergartenjahr 2021/2022  € 169.500,00 

Abgang geschätzt      €   57.069,73 
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Zum Vergleich: 

Abgang Kindergarten laut RA 2020: € 49.000,00 und Kleinkindbetreuung geschätzt € 
10.000,00 

= € 59.000,00. 

 

Weiters zu berücksichtigen sind noch Kosten für diverse Umbauarbeiten und die Anschaffung 
von Möbeln und Spielsachen. Auch der Außenbereich muss in einigen Bereichen adaptiert 
werden.   

Hierfür ist eine Investitionssumme in der Höhe von max. € 15.000,00 in Form von BZ-Mitteln 
2021 vorgesehen. 

Diese BZ-Mittel 2021 sollen wie folgt eingesetzt werden: 

 € 10.000 für Maßnahmen im Innenbereich 

 € 5.000 für Maßnahmen im Außenbereich 

 

Bewilligungen: 

Seitens des Amtes der Kärntner Landesregierung – Abteilung 6 – Bildung und Sport, 
Unterabteilung Elementarpädagogik wurde der Gemeinde Flattach als Träger des Kindergartens 
die Bewilligung zur befristeten Inbetriebnahme einer zweiten Kindergartengruppe, welche als 
alterserweiterte Kindergruppe geführt wird, mit Bescheid vom 24.06.2021, Zahl: 06-BU 3-80/1-
2021. 

Als einzige Auflage im genannten Bescheid wurde der Gemeinde aufgetragen, den Gangbereich 
im Obergeschoß der VS Flattach Richtung Stiegenhaus so abzusichern, dass ein unerlaubtes 
bzw. unbemerktes Entfernen von Kindern ausgeschlossen werden kann. 

 

Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen 

 die „Kinderbetreuung-NEU“ im KiGa-Jahr 2021/2022 gemäß den vorstehenden 
Eckpunkten und dem vorstehendem Berechnungsmodell umzusetzen. 

 die Tarife und die Öffnungszeiten (pro Woche und pro KiGa-Jahr) für die ab Herbst 
2021 installierten beiden Gruppen („Zwergengruppe“ und „Regenbogengruppe“) 
gemäß vorstehender Berechnung zu genehmigen. 

 die Aufteilung der laufenden Kosten (Strom, Müll, Wasser, etc.) ab sofort im Verhältnis 
50 : 50 zwischen Volksschule und Kindergarten zu genehmigen. 

 für die notwendigen Umbauarbeiten und die Anschaffung von Möbeln und Spielsachen 
einen Betrag von € 15.000 (€ 10.000 = Innenbereich, € 5.000 = Außenbereich) an 
Bedarfszuweisungsmitteln 2021 (BZ-Mittel 2021) einzusetzen bzw. zu fixieren. 

Anmerkung: 

Sämtliche personelle Maßnahmen (Abänderung Stellenplan, Änderung Dienstvertrag bzw. 
Neugenehmigung Dienstverträge), welche aufgrund der „Kinderbetreuung-NEU“ ab Herbst 2021 
notwendig sind, werden dem Gemeinderat unter TOP 9 (Stellenplan) und TOP 10 
(Personalangelegenheiten) einer Beratung und Beschlussfassung zugeführt. 
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TOP 8: Kindergarten Flattach: Installierung altersübergreifende Gruppe im 
 KiGa-Jahr 2021/2022 
 

b) Kinderbetreuungsordnung - Aktualisierung 
 
 
Im Zusammenhang mit der Installierung der „Kinderbetreuung-NEU“ unter TOP 8 a) ergibt sich 
die Notwendigkeit, die Kinderbetreuungsordnung ab dem KiGa-Jahr 2021/2022 wie folgt 
anzupassen: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Allgemeine 
Kinderbildungs- und Betreuungsordnung zu genehmigen:  
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TOP 9: Stellenplan 2021 - Abänderung 
 
 
Im Zusammenhang mit den unter TOP 8 beschlossenen Maßnahmen zur Umsetzung der 
„Kinderbetreuung-NEU“ im KiGa-Jahr 2021/2022 ergibt sich die Notwendigkeit, den Stellenplan 
2021 mit Wirkung 01.09.2021 entsprechend des nachstehenden Entwurfes vom 06.07.2021 
abzuändern bzw. folgende Umstände in die Stellenplan-VO einzuarbeiten: 
 

 Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes der Planstelle EP-PL1 (SW 42) von derzeit 82,67 
Prozent auf 92,50 Prozent. 

 Erhöhung des Beschäftigungsausmaßes der Planstelle EP-PFK1 (SW 39) von derzeit 
62,43 Prozent auf 76,25 Prozent. 

 Schaffung von zwei zusätzlichen Planstellen EP-PK3 (SW 30) mit einem 
Beschäftigungsausmaß von jeweils 75 Prozent. 

 
Der nachstehende Stellenplan-Entwurf vom 06.07.2021 wurde per 06.07. an das Gemeinde-
Servicezentrum (GSZ) mit dem Ersuchen um Prüfung und Freigabe übermittelt. Per 09.07. 
wurde vom GSZ die Genehmigung zu den beantragten Änderungen erteilt bzw. der Stellenplan-
Entwurf somit per 12.07. an die Aufsichtsbehörde zur finalen Genehmigung übermittelt: 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehende Abänderung der 
Stellenplan-VO mit Wirkung 01.09.2021 zu genehmigen: 
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TOP 9a): Selbstständige Anträge bzw. Dringlichkeitsanträge gemäß K-AGO 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehende drei selbstständige Anträge (§ 41 K-AGO) der Fraktion 
„TAFF“ wie folgt: 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen 
 

 den Antrag „Installierung bzw. Weiterführung eines Vereinsstammtisches“ dem 
Ausschuss für Tourismus, Kultur und Vereine zur Vorberatung zuzuweisen. 

 den Antrag „Beratung über den Ankauf bzw. die Bereitstellung von Baugründen für 
ortsansässige Häuslbauer“ dem Ausschuss für Bauangelegenheiten (Bauausschuss) zur 
Vorberatung zuzuweisen. 

 den Antrag „Beratung über eine Förderung ortsansässiger Bürger, welche ein 
Studium/eine Ausbildung absolvieren, und trotzdem den Hauptwohnsitz in Flattach 
beibehalten“ dem Gemeindevorstand zur Vorberatung zuzuweisen. 

 
Der Bürgermeister verliest nachstehende Dringlichkeitsanträge gem. § 42 K-AGO des 
Bürgermeisters vom 13.07.2021 und 14.07.2021 wie folgt: 
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Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, beiden vorstehenden Anträgen die 
Dringlichkeit zuzuerkennen und unter TOP 9 b) und 9 c) zu beraten. 
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TOP 9b): Ing. Thomas Kelich: Dienstbarkeitsvertrag - Beschlussfassung 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, nachstehenden 
Dienstbarkeitsvertrag (Fassung vom 09.07.2021) zu genehmigen: 
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TOP 9c): Öffentliche WC-Anlagen für die „Raggaschlucht“ 
 
 
Über Antrag von Bgm. Schober wird einstimmig beschlossen, dem Gasthaus „Zur 
Raggaschlucht“ (Hr. Michael Salentinig) für die Bereitstellung der betrieblichen WC-Anlagen als 
„Öffentliches WC“ für die Besucher der „Raggaschlucht“ in der Saison 2021 eine einmalige 
freiwillige finanzielle Zuwendung in Höhe von € 1.000 zu gewähren. 
 
Eine entsprechend gute und ausreichende Beschilderung ist umgehend zu veranlassen. 
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TOP 10: Personalangelegenheiten (Nicht öffentlicher Teil!) 
 
 
Hinweis des Schriftführers: 
Dieser TOP ist gemäß § 36 (3) der K-AGO dem ggst. Protokoll nicht zu entnehmen bzw. wird 
lediglich in der Originalniederschrift vollinhaltlich abgebildet. 
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1. Vize-Bgm. Gugganig übergibt den Vorsitz an Bgm. Schober, welcher den Vorsitz übernimmt. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die heutige konstruktive Sitzung und schließt diese um 19:05 
Uhr. 
 
 
Für den Gemeinderat: 
  
1. Protokoll-Mitunterfertiger: Der Bürgermeister: 
GR Sigrid HOTTER Kurt SCHOBER 
 
  
……………………………………….. ………………………………………. 
 
2. Protokoll-Mitunterfertiger: 
GR Kornelia STRIEDNIG 
 
 
……………………………………….. 
 
 

Der Schriftführer: 
 

AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
 

……………………………………….. 
 
 


